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Allgemeine Informationen

 Menschenhandel weltweit lukratives Geschäft 

 Beginn 80er Jahre Thematisierung von Menschenhandel 

zum Zweck der sexuellen Ausbeutung in den 

Frauenberatungsstellen ➢ vermehrte Identifizierung von 

Betroffenen 

 Anfang der 90er: immer mehr Frauenberatungsstellen in 

Deutschland mit Thema Menschenhandel konfrontiert 

 Import- und Katalogbräute (illegale Prostituierte, 

Migrantinnen)



Allgemeine Informationen

http://www.ilo.org/global/topics/forced-labour/statistics/lang--de/index.htm

International Labour Organization

http://www.ilo.org/global/topics/forced-labour/statistics/lang--de/index.htm


Definitionen und Formen

„Menschenhandel ist eine schwere Menschenrechtsverletzung und ein 

Verstoß gegen die Unversehrtheit und Würde des Menschen“ (KOK 

Broschüre sexuelle Ausbeutung: S.3)

 Kernelemente: Ausbeutung, Nötigung, Zwang und Täuschung 

 §232 StGB Menschenhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung

Strafrechtänderung von 11.10.16

 §232 a Zwangsprostitution

 §232 b Zwangsarbeit

 §233 Ausbeutung der Arbeitskraft

 Einschneidendes Verletzen der Grund- und Menschenrechte der 

Betroffenen und massive Einschränkung der Selbstbestimmung



Weitere Formen von Menschenhandel

 Handel in Ehe/Heiratshandel

 Ausbeutung zu Betteltätigkeiten

 Erzwungene Straftaten

 Menschenhandel zum Zweck der Organentnahme 

http://www.ilo.org/global/topics/forced-

labour/statistics/lang--de/index.htm

International Labour Organization

http://www.ilo.org/global/topics/forced-labour/statistics/lang--de/index.htm


International

 Menschenhandel ist häufig ein grenzüberschreitendes Phänomen

 Internationale Definition von Menschenhandel im Palermo-Protokoll: 

Menschenhandel liegt vor, wenn eine Person gegen ihren Willen und unter 

Anwendung von genannten Mittel von einer Person ausgebeutet wird

 Heute ergänzend Regelungen zum Schutz der Betroffenen und deren Stärkung, 

Bekämpfung von Menschenhandel

 Europarechtskonvention Mai 2005 

 Richtlinie 2011/36/EU



International

http://www.ilo.org/global/topics/forced-labour/statistics/lang--de/index.htm

International Labour Organization

http://www.ilo.org/global/topics/forced-labour/statistics/lang--de/index.htm


Menschenhandel zur sexuellen 

Ausbeutung

 Zwang der Betroffenen zur Prostitution oder anderen sexuellen 

Dienstleistungen

 Einschränkung in Entscheidungsfreiheit



Abgrenzung Prostitution, Rechtliches 

und Indikatoren

 Differenzierung von Menschenhandel zur sexuellen Ausbeutung und 

Prostitution

 Prostitution ist in Deutschland eine legale Tätigkeit

 Eigene Entscheidung über Arbeitsbedingungen und angebotene Praktiken

 Ausbeutung von Prostituierten oder auch Zuhälterei gemäß Artikel 180a und 

181a StGB strafbar

 Betroffenen durch Täuschung, Zwang, Drohungen oder Gewaltanwendung zu 

Prostitution oder sexuellen Dienstleistungen gebracht

 In Deutschland kein Überschreiten der Ländergrenzen vorausgesetzt



Abgrenzung Prostitution, Rechtliches 

und Indikatoren, für…

 Eine mit Mitteln der Täuschung erfolgte Anwerbung

 Eine unter Zwang erfolgte Rekrutierung

 Eine Rekrutierung unter Ausnutzung von schwierigen Lebenssituationen im 

Heimatland

 Ausbeutung, Nötigung und Ausnutzung der prekären Situation im Zielland

 Diejenigen, die im Asylverfahren anzutreffen sind



TäterInnen und Opfer

Bundeslagebild 2015: S.6



TäterInnen und Opfer

Bundeslagebild 2015: S.5



Rechte und Zahlen

 Recht auf Strafverfahren

 Recht auf Beratung, Krisenintervention, Begleitung, Betreuung 

 Recht auf Informationen

 Recht auf Alimentierung

 Recht auf Lohn und Entschädigung

 Recht auf Straffreiheit



Rechte und Zahlen

Bundeslagebild 2015: S.3



Rechte und Zahlen

Bundeslagebild 2015: S.4



Rechte und Zahlen

Bundeslagebild 2015: S.9



Ablauf eines Ermittlungsverfahrens

 Opfer und Tatgeschehen

 Beratung von Betroffenen und Strafanzeige

 Aussage der Opfer und Hauptverhandlung

Bundeslagebild 2015: S.4



Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten

 Erstberatung

 Unterstützungsmaßnahmen im 

weiteren Beratungsverlauf

Stabilisierende Maßnahmen

Wahrung von Rechten

Begleitung

Perspektivenentwicklung

KOK Broschüre – Menschenhandel zur sexuellen Ausbeutung: S.19



Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten 

KOK

 Zusammenschluss von 37 Mitgliedsorganisationen (Fachberatungsstellen, 
Migrantinnen-Projekte, Frauenhäuser, Prostituiertenberatungsstellen) für 
Betroffene von Menschenhandel

 Für die Bekämpfung von Menschenhandel und Ausbeutung 

 Durchsetzung der Rechte Betroffener 

 Schaffung, Verwirklichung, Wahrung und Durchsetzung der Menschenrechte 
von Migrantinnen 

 Hauptaufgabe: Vertreten des politischen und gesellschaftlichen Interessen auf 
bundespolitischer Ebene und in der Öffentlichkeit

 Verbesserung der Lebenssituation der Betroffenen von Menschenhandel und 
Ausbeutung und der von Gewalt betroffenen Migrantinnen

 Lobbyarbeit

 Unmittelbares Sprachrohr in Politik



Anforderungen Soziale Arbeit

 Partei für Betroffene beziehen 

 Antidiskriminierender, antirassistischer, antisexistischer Ansatz 

 Eintreten für gesellschaftliche und politische Änderungen 

 Fachliche Kompetenz 

 Theoriewissen, Methodenwissen, Themenwissen, persönliche 

Kompetenzen



Diskussionsfragen

 Reicht es aus, den Mindestlohn in Entwicklungsländern zu erhöhen, um 

Menschenhandel entgegen zu wirken (Armutsbekämpfung) oder muss mehr 

getan werden?

 Welche Präventivmaßnahmen gibt es?

 Sollte der Leistungsbezug von Betroffenen in Abhängigkeit zu der Bereitschaft 

als Zeuge/Zeugin aufzutreten, stehen?
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